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Briefe an die Redaktion 
 
 
Liebes SFM, 
 
Ich bin mir sicher, dass Euch diese 
Frage schon eine Million Mal 
gestellt wurde, aber ich finde 
nirgendwo eine FAQ, also bitte 
entschuldigt meinen Wunsch, 
danach zu fragen. 
 
Meine Familie wird im Sommer 
Tokyo besuchen, eine einmalige 
Gelegenheit für uns. Leider wird 
kein Basho sein, wenn wir in der 
Stadt sind. Ich denke, das beste für 
uns ist, bei einem Morgentraining 
in einem Sumostall zuzusehen. 
 
Gibt es eine "richtige" Art und 
Weise, das zu tun? Was sollen wir 
tun? Bitte gebt uns einen 
Ratschlag. 
 
Sehr dankbar, 
Tom, Texas 
 
 
 
Liebes SFM, 
 
wir werden in der dritten 
Augustwoche in Tokyo sein und 
würden sehr gerne das Asageiko in 
einem Heya besuchen. 
 
Die Japan Times gab den Tip, dass 
man Euch für zusätzliche  

Informationen kontaktieren sollte. 
 
Wir wären Euch sehr dankbar, 
wenn Ihr uns die besten Ställe 
nennen könntet, die auch bei ihren 
Morgentrainingseinheiten 
Besucher willkommen heißen. 
 
Danke schon im Voraus für Eure 
wertvolle Hilfe, 
Elena, Madrid, Spanien 
 
 
 
Antwort der Redaktion: 
 
Lieber Tom, liebe Elena, 
 
Danke für Eure Kontaktaufnahme 
mit dem SFM und dafür, dass Ihr 
soviel Interesse am wundervollen 
Sumosport zeigt. Ich hoffe, dass 
Ihr in Zukunft auch einmal ein 
Basho live sehen könnt. 
 
Das Zweitbeste ist in der Tat, beim 
Keiko zuzusehen, aber seid bitte 
vorsichtig, was die Zeit angeht. Die 
besten Ringer werden während 
des gesamten Sommers auf Tour 
sein und werden erst gegen Ende 
August zum Keiko nach Tokyo 
zurückkehren. 
 
Empfehlenswerte Heya sind 
Musashigawa (wegen dem großen  

Zuschauerraum und der langen 
Reputation, ausländische Gäste zu 
empfangen) und Michinoku 
(wegen seiner örtlichen Nähe zum 
Kokugikan). Kasugano, das nicht 
weit vom Kokugikan entfernt liegt, 
hat ebenfalls einen großen 
Zuschauerbereich. 
 
Es ist wahrscheinlich eine gute 
Idee, einen Tag vorher beim Heya 
vorbeizugehen und zu fragen, ob 
man am nächsten Morgen beim 
Keiko zusehen kann. (Ortsangaben 
gibt es beim SFM.) Wenn das nicht 
klappt, könnt Ihr versuchen, am 
Morgen hinzugehen und einen der 
Ringer auf der Straße zu fragen, ob 
es in Ordnung ist, wenn Ihr 
zuseht. Am besten taucht ihr nicht 
unangekündigt auf.  
 
Das Training beginnt 
üblicherweise zwischen 6 und 7 
Uhr morgens, die Ringer der 
unteren Divisionen zuerst, die 
Höherrangigen kommen erst 
gegen 8 Uhr. Ich überlasse es aber 
Eurem Ermessen, ab wann Ihr 
zusehen wollt. Ich hoffe, das hilft 
Euch weiter. 
 
Beste Grüße 
 
Chris Gould, Redakteur 
Sumo Fan Magazine 
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